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Der Literaturwissenschaftler und Theologe Christoph Gell-
ner versteht Literatur als ideales Medium der Auseinander-
setzung zwischen Vertrautem und Fremdem, Eigenem und 
Anderem. Dies wird in der hier abgedruckten erweiterten 
Fassung seines Festvortrags zur Verleihung des Bad Her-
renalber Akademiepreises deutlich. Besondere Auf merk-
samkeit verdienen seiner Meinung nach die interreligiösen 
Begegnungen im Spiegel der Literatur. Sie könnten mehr 
noch als bisher für den Religionsdialog fruchtbar gemacht 
werden. 
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Dr. Christoph Gellner wurde 1959 in Karlsruhe geboren, studierte katholische Theologie in Tübingen und 
wurde dort 1996 mit einer Arbeit auf dem Grenzgebiet von Theologie, Literatur- und Religions-
wissenschaft promoviert, die von Prof. Hans Küng und Prof. Karl-Josef Kuschel betreut wurde. Gellner 
war wissenschaftlicher Mitarbeiter im Bereich Religionspädagogik/Praktische Theologie in der theologi-
schen Erwachsenenbildung und Gemeindepastoral sowie als Studierendenseelsorger in Zürich tätig. 
Seit 2000 ist er Leiter des Theologischen Seminars Dritter Bildungsweg sowie des Instituts für kirchliche 
Weiterbildung an der Theologischen Fakultät der Universität Luzern (IFOK). Er ist spezialisiert auf den 
Dialog Theologie und Literatur sowie Christentum und Weltreligionen. Der Scheffelpreisträger hat zahl-
reich veröffentlicht über Schriftsteller als Bibelleser und Weltreligionen im Spiegel der Literatur. 2005 ist 
auch das Buch „Hermann Hesse und die Spiritualität des Osten“ bei Patmos erschienen. 

 


